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Frei - unabhängig - selbständig

Dr. Gustav Heinemann, Bundespräsident 1969 bis 1974:

1. "Die Grundlage der Demokratie ist die 

Volkssouveränität und nicht die Herrschaftsgewalt 

eines obrigkeitlichen Staates". Nicht der Bürger 

steht im Gehorsamsverhältnis zur Regierung, 

sondern die Regierung ist dem Bürger im Rahmen 

der Gesetze verantwortlich für ihr Handeln. Der 

Bürger hat das Recht und die Pflicht, die Regierung 

zur Ordnung zu rufen, wenn er glaubt, das sie 

demokratische Rechte missachtet."

2.  "Der Staat soll wieder einmal als das hohe über 

uns schwebende Etwas verstanden werden, das 

unabhängig von Parlamenten, Parteien und 

Volkssouveränität als ein Inbegriff von ausübender 

Gewalt besteht ... Wird nun aber radikale Kritik an 

d e r V e r f a s s u n g s w i r k l i c h k e i t m i t 

verfassungsfeindlichem Extremismus bewusst 

verwechselt, gilt es Alarm zu schlagen."(Zitat)

Das G r u n d g e s e t z ist die höchste 
bundesrepublikanische deutsche Rechtsordnung. Wird 

seine Position von allen Staatsorganen angemessen 
beachtet?
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